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Verordnung des Reichskanzlers, betr. KRusführung der RKaiserlichen Verordnung,
betr. den Handel mit südwestafrikanischen Diamanten, vom 16. Januar 1909.

Vom 23. Februar 1915.

Auf Grund der §§ 1 und 4 der Kaiserlichen Verordnung, betreffend den Handel mit
südwestafrikanischen Diamanten, vom 16. Januar 1909 (Reichs-Gesetzbl. S. 270) wird unter Ab-
#ünderung der Verordnung des Reichskanzlers vom 25. Februar 1910 (Deuntsches Kolonialblatt 1910,
S. 162) verordnet:

Die in § 2 der Verordnung des Reichskanzlers vom 25. Februar 1910 der Diamantenregie
des südwestafrikanischen Schutzgebietes erteilte Ermächtigung wird für die Zeit bis zum Ablaufe des
29. Februar 1916 verlängert.

Berlin, den 23. Februar 1915.

Der Reichskanzler.
In Vertretung:

Solf.

Dersonalien.
Seine Mazjestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem Referenten bei dem Kaiser-

lichen Gouvernement von Kamerun Dr. Hermann Bücher den Charakter als Regierungsrat sowie
den Geheimen expedierenden Sekretären und Kalkulatoren im Reichs-Kolonialamt Otto Lehmann
und Wilhelm Schenk den Charakter als Rechnungsrat zu verleihen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, dem bisherigen
Bureaugehilfen beim Gouvernement von Deutsch-Südwestafrika Karl Wernicke das Allgemeine
Ehrenzeichen zu verleihen.


